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Herren Bezirksklasse B Gr. 3

TV Grossvillars : TSV Ensingen II 
Sonntag, 11.12.2022, 09:00 Uhr

9:6 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse B Gr. 3 für den TV 
Grossvillars

Ausgelassene Stimmung herrschte am Sonntagvormittag, als Mario Carbone nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TV Grossvillars im umdatierten Match der Herren
Bezirksklasse B Gr. 3 verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TSV
Ensingen II, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:32) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Axel Wirth, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 8:6.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Hopp / Carbone und Mueller / Fink beendet, das Hopp / Carbone letztendlich
gewannen. Nicht einen Satzgewinn überließen Wirth / Inserra ihren Gegnern Matthias / Dercks beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Ausschließlich
einen Satzerfolg verbuchten dagegen Barth / Hauf bei ihrer Pleite gegen Kauf / Gebhard. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Axel Wirth besiegelte indessen mit einem 3:1 gegen Markus Mueller einen Punkt für
sein Team. Lange umkämpft war daraufhin die Partie zwischen Janic Hopp und Sebastian Matthias,
bevor sich der Gastspieler mit 11:8, 8:11, 4:11, 11:9, 10:12 durchsetzte. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Matthias mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. 3:2 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als Tobias Barth und
Alexander Kauf den letzten Ballwechsel spielten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Beim 3:0-Sieg gelang es Alexander Hauf den Gastspieler Torsten Dercks in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Wenig später stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. 2:3 endete
das Einzel zwischen Bortolo Inserra und Axel Fink aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Fink mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Recht deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Mario Carbone gegen Bernd Gebhard, eine Niederlage die man
vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf
der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. Nicht einen Satzgewinn überließ Axel Wirth seinem Gegner Sebastian
Matthias beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Janic Hopp gegen Markus Mueller. Beim folgenden 3:
0-Sieg gegen Torsten Dercks zeigte Tobias Barth seinem Gegner die Grenzen auf. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 8:4. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Alexander Hauf bei der
letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Alexander Kauf. Die gewinnbringende Taktik
fehlte Bortolo Inserra bei seiner 0:3-Niederlage gegen Bernd Gebhard ab dem ersten Ballwechsel.
Mario Carbone kam mit der Spielweise von Axel Fink am Tisch dagegen gut zu Recht und musste
schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als
ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Damit war der 9. Punkt für den TV
Grossvillars im Kasten.
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Durch diesen Sieg hat der TV Grossvillars nun ein Punkteverhältnis von 8:6 auf dem Konto, während
der TSV Ensingen II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 9:5 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TSV Zaisersweiher (TV Grossvillars) bzw. gegen den TTC73 Oberderdingen III (TSV
Ensingen II).

 Statistik:
 TV Grossvillars

Doppel: Hopp / Carbone 1:0, Wirth / Inserra 1:0, Barth / Hauf 0:1 
Einzel: A. Wirth 2:0, J. Hopp 1:1, T. Barth 2:0, A. Hauf 1:1, B. Inserra 0:2, M. Carbone 1:1 

 TSV Ensingen II
Doppel: Matthias / Dercks 0:1, Mueller / Fink 0:1, Kauf / Gebhard 1:0 
Einzel: S. Matthias 1:1, M. Mueller 0:2, T. Dercks 0:2, A. Kauf 1:1, B. Gebhard 2:0, A. Fink 1:1


